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Anlässlich ihres 100-jähri-
gen Bestehen hat die 
Deißlinger Firma Schuler 
Rohstoff GmbH am Sonn-
tag für die Allgemeinheit 
auf ihrem Betriebsgelände 
die Türen und Tore geöff-
net und dabei den zahlrei-
chen Gästen interessante 
Einblicke in das Unterneh-
men wie auch in die Be-
triebsabläufe gewährt. 
Deißlingen (kw). Neben vie-
len Mitarbeitern war die Ge-
schäftsführung den ganzen
Tag im Einsatz und mischte
sich unter die Gäste. 

Der »Tag der offenen Tür«
bei einem der größten Entsor-
gungsfachunternehmen des
Landes Baden-Württemberg

entwickelte sich trotz hoch-
sommerlicher Temperaturen
zu einem riesengroßen Spek-
takel mit vielen Attraktionen
für Jung und Alt. 

Die Schuler Rohstoff GmbH
präsentierte den vielen Gästen
nicht nur ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungspro-
gramm. An mehreren Statio-
nen wurde ihnen auch Aufbe-
reitungs- und Umschlagstech-
niken vorgeführt. Die
Expedition Recycling – so
nannte das Unternehmen die
Betriebsführung – stieß auf
großes Interesse. 

Blick hinter
die Kulissen

Es bestätigte sich, was Landrat
Wolf-Rüdiger Michel am Frei-
tag beim Festakt auf dem

Thyssenturm äußerte. Die Fir-
ma Schuler gehöre zur Ge-
meinde Deißlingen wie auch
zu den Bürgern. Und letztere
nutzten die Möglichkeit,
einen Blick hinter die Kulissen
des heimischen Entsorgungs-
betriebs zu werfen. Auch für
die Unterstützung der Vereine
war die Firma Schuler vom
Landrat (»Sie engagiert sich in
Deißlingen als großer Mä-
zen«) gelobt worden. 

Fast sämtliche Deißlinger
Vereine waren in das Jubilä-
umsfest eingebunden. Sie
sorgten entweder für ein viel-
fältiges kulinarisches Angebot
oder spielten zur Unterhal-
tung auf. Auch die Rockband
Roccaine war mit von der Par-
tie. Der Speiseplan wurde
noch durch besondere Spezia-
litäten ergänzt. So gab es im
Speisewaggon hinter der
Dampflok der Historischen
Zollernbahn aus dem Jahr
1942 – eine ganz besondere
Attraktion – Pulled Burger.
Auch Maultaschen in allen Va-
riationen wurden angeboten.
Am begehrtesten waren bei
diesen heißen Temperaturen
kühle Getränke und erfri-
schendes Eis. 

Die Gäste kamen entweder
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder
per Bus zum Betriebsgelände.
Shuttle-Busse verkehrten zwi-
schen dem Feuerwehrhaus
und dem Betriebsgelände.
Auch von Lauffen her fuhren
Busse. Mit einem Festgottes-
dienst in der Wertstoffhalle
begann das Fest. Kinder wie
auch Erwachsene erfreuten

sich an den vielen Spielmög-
lichkeiten. Ganz besonders
begehrt: Das Fahren mit dem
Minibagger oder einem grö-

ßeren Baggerfahrzeug. Die
Straßenkünstler »Il Basaltos«
lieferten trotz der Hitze eine
mitreißende Show ab. 

Gäste erhalten interessante Einblicke
Jubiläum | Firma Schuler Rohstoff GmbH feiert 100-Jähriges mit einem Tag der offenen Tür

Bettina Schuler-Kargoll begrüßt beim zum Festakt zum 100-Jährigen Bestehen des Unternehmens. Fotos: kw

Einmal einen Bagger fahren, das ist der Wunsch von kleinen
und großen Jungs.

Eine historische Dampflok mit einem Speisewaggon ist eine
der Attraktionen.

nSportangebote der SGD 
montags: von 14 bis 15 Uhr 
Gymnastik für Seniorinnen, 
von 15.30 bis 17 Uhr Turnen 
für Jungs (erste bis dritte Klas-
se). Weitere Kursangebote 
über www.sg-deisslingen.de.
nDie Indoor-Cycling-Kurse 
der SGD finden montags von 
18.30 bis 19.30 Uhr in der 
Sporthalle statt. Informatio-
nen bei Helga Siring unter 
Telefon 07420/920419.
nDie Basketball-Freizeitgrup-
pe der SG trifft sich montags 
von 20 bis 21.30 Uhr in der 
Sporthalle. Infos bei Jacek 
Spiewok unter Telefon 07420/ 
3246.
nÖffnungszeiten Kraftraum 
der SGD montags: 18 bis 21 
Uhr und zusätzlich von 16.45 
bis 18 Uhr Training für Frauen 
in der Sporthalle.
nDer Jahrgang 1942 trifft 
sich am morgigen Dienstag, 2. 
Juli, um 8 Uhr am Rathaus 
zum Jahresausflug.
nEin Jahr »Tratsch am Ne-
ckar« – Café für Alt und Jung 
- wird am Mittwoch, 3. Juli, ab 
14 Uhr mit einer sommerli-
chen erfrischenden Überra-
schung in der Begegnungsstät-
te »Bahnhofstraße 49« gefei-
ert. Ein Fahrdienst kann unter 
Telefon 07420/939425 ange-
meldet werden.
nDer Jahrgang 1933/34 trifft 
sich am kommenden Donners-
tag, 4. Juli, um 15 Uhr im 
Sportheim.

LAUFFEN
nDer Sportverein bietet 
montags: 15 bis 16 Uhr Gerä-
teturnen (erste/zweite Klasse), 
Kinderturnen von 15 bis 16 
Uhr Drei- und Vierjährige und 
von 16.15 bis 17.15 Uhr für 
Fünf- und Sechsjährige. 
Kinderkarate von 16.45 bis 
18.15 Uhr Sechs- bis Zwölf-
jährige und Volleyball ab 10 
Jahren von 18 bis 19 Uhr. Se-
niorengymnastik ist von 14.30 
bis 15.30 Uhr und Frauengym-
nastik von 19.30 bis 20.30 
Uhr.
nEine Möglichkeit zur Blut-
spende wird am Montag, 1. 
Juli, von 14.30 bis 19.30 Uhr 
in der Sport- und Festhalle an-
geboten.

n Deißlingen

Aldingen. In der Nacht zum
Freitag ist auf der L 433, kurz
vor der Einmündung in die
B14, ein 22-jähriger Radfahrer
von hinten angefahren wor-
den und in den Straßengra-
ben gestürzt. Der 22-Jährige
verletzte sich leicht, das Auto
fuhr weiter. Gegen 0.15 Uhr
kam der 22-Jährige laut Poli-
zeibericht mit seinem Fahrrad
auf der Landstraße aus Rich-
tung Denkingen. Kurz vor der
Einmündung in die B 14 prall-
te ein in die gleiche Richtung
fahrendes Auto gegen sein un-
beleuchtetes Fahrrad. Das
Auto fuhr ohne anzuhalten
weiter und bog in Richtung
Rottweil ab. An der Unfallstel-
le blieb das schwarze Plastik-
teil des rechten Außenspie-
gels vom Verursacherfahr-
zeug liegen, das zu einem Nis-
san Qashqai gehört. Das
Polizeirevier Spaichin-
gen,Telefon 07424/9 31 80,
bittet deshalb um Hinweise zu
einem unfallbeschädigten
Nissan Qashqai und dessen
Fahrer.

Lichtloses Rad 
von Auto erfasst

Stefanie Hütten-Machold und Mike Meier wollen den Angel-
park Kappel zu einer guten Adresse machen. Geräucherter
Fisch, im Hintergrund trocknen gewürzte Forellen vor dem 
Räuchergang, zählt zu den Kernangeboten. Foto: Preuß

n Von Stefan Preuß 

Niedereschach-Kappel. Mike
Meier und Stefanie Hütten-
Machold wollen den Angel-
park in Kappel und das Son-
nen-Hüsli wieder zu einer
hervorragenden Adresse ma-
chen. 

Seit wenigen Wochen hat
Meier das Gelände gepachtet
und zusammen mit seiner
Partnerin hergerichtet. Jetzt
wartet die Anlage auf Angler
und Gäste gleichermaßen,
denn das Angebot wurde er-
heblich ausgeweitet. 

Neben frischem und geräu-
cherten Fisch gibt es hausge-
machte Maultaschen und Kar-
toffelsalat. Kern des Angel-
parks ist das Angebot, Forel-
len, Lachsforellen, Schleie
und Karpfen zu angeln. Jeden
ersten Samstag im Monat
wird nun Nachtangeln ab Ein-

bruch der Dämmerung bis 3
Uhr angeboten. Angler kön-
nen eine Tageskarte kaufen
oder sich für das Kilo-Angeln
entscheiden. Ruten und Köder
können vor Ort ausgeliehen
beziehungsweise gekauft wer-
den. 

Die Fische züchtet der ge-
lernte Koch nicht selber, son-
dern bezieht sie von einem re-
gionalen Betrieb aus Obern-
dorf. »Wir bieten ausschließ-
lich Fische mit Ernährungs-
Zertifikat an«, sagt Meier.
Angeliefert werden stets Le-
bendfische aus der Zucht im
Schwarzwald, weswegen die
rechtlich geschützte Bezeich-
nung »Schwarzwaldforelle«
genutzt werden darf. 

»Wir wollen ein gemütli-
cher Platz für alle Gäste sein«,
sagt Meier. Kinder sind will-
kommen, ein großes Trampo-
lin steht bereits, weitere Spiel-

geräte werden folgen. Meier
plant, das gesamte Jahr über
zu öffnen, denn man kann
auch im Winter gut angeln.
Nach mehreren Wechseln in
der Vergangenheit soll nun
eine langfristige Lösung für
konstantes Angebot und den
Aufbau einer Stammkund-
schaft sorgen. »Wir planen
das langfristig und haben
einen unbefristeten Pachtver-
trag«, sagt Meier, der in Deiß-
lingen wohnt. 

Perspektivisch kann er sich
auch vorstellen, weiteres Ge-
lände hinzu zu pachten, etwa
um eine Straußenfamilie an-
zusiedeln. 

»Das ist hier ein paradiesi-
scher Fleck mit toller Aus-
sicht, daraus wollen wir ein
beliebtes Ausflugsziel ma-
chen, das sich auch für Wan-
dergruppen und andere Ge-
meinschaften lohnt.«

Gast kann Forellen, Schleie und Karpfen selbst angeln
Sonnen-Hüsli | Ein gemütlicher Platz für alle Gäste / Fische mit Ernährungs-Zertifikat

nDie Frauengemeinschaft 
lädt montags um 15 Uhr zum 
gemeinsamen Stricken ins Hil-
degard-Strohm-Stüble im 
Eschachpark ein.
nDie Bücherei ist am Montag, 
Mittwoch und Freitag von 16 
bis 18 Uhr sowie nach den 
Sonntagsgottesdiensten in der 
Kirche geöffnet.

n Niedereschach

Für die zahlreichen Besucher gibt es Informationen zur Fir-
mengeschichte.


